.._/V__ Kreis Mettmann

¥y
Der Landrat

[ ] Beschluss
[ ] Wahl

Xl Kenntnisnahme

Vorlagen Nr. 20/022/2019

offentlich

Fachbereich: Kdammerei Datum: 25.04.2019
Verfasser/in: Christian Scholzel Az.: 20/AITdV
Beratungsfolge Termine Art der Entscheidung
Ausschuss fur Informationstechnik und 23.05.2019 Kenntnisnahme
digitale Verwaltung

Anderung der Aufgaben des Ausschusses fiir Informationstechnik und digitale
Verwaltung

Finanzielle Auswirkung [lja X nein [ ] noch nicht zu tibersehen
Personelle Auswirkung [lja X nein [ ] noch nicht zu tibersehen
Organisatorische Auswirkung [ ]ja X nein [ ] noch nicht zu tibersehen
Auswirkung auf Kennzahlen  []ja X nein [ ] noch nicht zu tibersehen

Der Ausschuss fur Informationstechnik und digitale Verwaltung nimmt die Ausfuhrungen zur
Kenntnis.




.._/V__ Kreis Mettmann

¥y
Der Landrat

Fachbereich: Kammerei Datum: 25.04.2019
Verfasser/in: Christian Scholzel Az.: 20/AITdV

Anderung der Aufgaben des Ausschusses fiir Informationstechnik und digitale
Verwaltung

1. Uberblick iiber die Aufgaben des Ausschusses

Einleitung

Der Ausschuss fur Informationstechnik und digitale Verwaltung befasst sich mit allen Angele-
genheiten des Einsatzes von Informationstechnik in der Kreisverwaltung Mettmann sowie in
den vier Berufskollegs, drei Férderschulen fir geistige Entwicklung und vier Férderzentren in
Tragerschaft des Kreises.

Durch den Beitritt zum Kommunalen Rechenzentrum Niederrhein (KRZN) ist die Rolle inso-
weit anzupassen, dass sich das Zweckverbandsmitglied Kreis Mettmann in der Abnehmer-
funktion als KRZN-Kunde in der Regel der Standardleistungen des KRZN bedient und damit
die Uber Jahrzehnte gewachsenen Strukturen des Zweckverbandes den Handlungsrahmen
vorgeben.

Der Ausschuss flr Informationstechnik und digitale Verwaltung tritt seit Beginn der Wahlperio-
de 2014 die Nachfolge des Ausschusses flur Informationstechnologie an. Dieser wiederum war
Nachfolger des Betriebsausschusses fur die eigenbetriebsahnliche Einrichtung ME-BIT; bis
Ende 2009 war diese fur die operative Abwicklung der IT-Dienstleistungen der Kreisverwal-
tung verantwortlich.

Die Aufgaben des Ausschusses umfassen in diesem Kontext die (Vor-)Beratung von strategi-
schen Vorhaben der Kreisverwaltung Mettmann, die die Digitalisierung der Verwaltung, die
Umsetzung der Informationstechnik und deren Finanzierung betreffen. Die Bemihungen des
Bundes und des Landes NRW, die Digitalisierung aller Lebensbereiche voranzutreiben, stel-
len dabei eine wichtige Rahmenbedingung dar. Der Ausschuss fur Informationstechnik und
digitale Verwaltung begleitet und fordert diesen herausfordernden Prozess und unterstitzt ihn
politisch.

Die Basis dieser Aufgabenstellung bildet die kiinftige Aufgabenverteilung zwischen dem Kreis
Mettmann und dem KRZN. Die Verwaltung tragt die strategische Verantwortung fur die Digita-
lisierung und den IT-Einsatz bei der Kreisverwaltung und koordiniert Uber die IT-Steuerung
sowohl die entsprechenden Entscheidungsprozesse als auch die operative Begleitung der
Dienstleistungen des KRZN. Hierbei sind die Belange der verschiedenen Akteure insbesonde-
re in der sechsjahrigen Migrationsphase zu berucksichtigen.

Das KRZN berat IT-fachlich, z.B. hinsichtlich technologischer Trends und stellt den IT-
technischen Betrieb sicher. Das geschieht durch die Betreuung und Verwaltung der im Besitz
des Kreises befindlichen Hard- und Software (primar arbeitsplatzbezogene Systeme) und mit
den durch das KRZN bereitgestellten zentralen Lésungen und Verfahren.

Zur Begleitung dieses Prozesses werden dem Ausschuss fur Informationstechnik und digitale
Verwaltung weiterhin IT-Ausgaben des Kreises Mettmann, die im Einzelfall tber 200.000 €
liegen, IT-Vorhaben des Folgejahres mit einem Gesamtumfang tber 200.000 €, die Grundsat-
ze der Kooperation mit anderen o6ffentlich-rechtlichen und privaten Stellen sowie Themen
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nach dem Gesetz iber kommunale Gemeinschaftsarbeit, soweit sie die Informationstechnik
oder die digitale Verwaltung betreffen, vorgelegt.

Folgende Aufgabenschwerpunkte betreffen den Ausschuss fir Informationstechnik und digita-
le Verwaltung:

- Fortentwicklung der IT-Strategie des Kreises Mettmann unter Bericksichtigung u.a.
des Masterplans E-Government 2020, der IT- Strategie des Kreises aus dem Jahr
2011, des Onlinezugangsgesetzes und der grundsatzlichen Digitalisierungsstrategie
des Kreises Mettmann.

- Die Digitalisierungsstrategie ist in ein digitales Leitbild der Kreisverwaltung Mettmann
einzubetten.

- Strategische Beratung der Harmonisierung und Konsolidierung der Fachsoftware mit
der Anwendungslandschaft des KRZN des Kreises Mettmann im Kontext der IT-
Strategie des Kreises.

- Daruber hinaus Beschaffung und Beauftragung der standortspezifischen IT-Leistungen
des Kreises Mettmann, die das KRZN nicht standardmafig anbietet.

- Fortentwicklung des Auftragsverhaltnisses zwischen dem KRZN und dem Kreis Mett-
mann.

- Beschaffung der IT-Ausstattung der Kreisverwaltung in den Bereichen Telefonie, Mo-
bilfunk, Endgerate, Netzinfrastruktur fir die Verwaltung und die Schulen.

- IT-Sicherheit des Kreises.
Spezifizierung einzelner Themenkomplexe:

Endgeréte

Der Themenkomplex ,Endgeratebetreuung” umfasst die Bereitstellung von circa 1.483 IT-
unterstitzten Arbeitsplatzen. Sowohl die Arbeitsplatzrechner als auch die dazugehorigen Pe-
ripheriegerate wie Monitor, Scanner, Spezialdrucker und Multifunktionsgerate werden durch
die Verwaltung beim KRZN eingekauft und verbleiben im Eigentum des Kreises. Der Betrieb
und die Betreuung erfolgt durch das KRZN.

Kreisschulen

Darlber hinaus werden die Kreisschulen (vier Berufskollegs, drei Férderschulen flr geistige
Entwicklung und vier Férderzentren in Tragerschaft des Kreises) mit Informations- und Kom-
munikationstechnik versorgt und durch das KRZN betreut; dies umfasst ein padagogisches
Netzwerk mit rd. 2.771 Schulerrechner zzgl. der erforderlichen Peripherie.

Die Netze, Endgerate und Rechenzentren an den Schulen verbleiben im Eigentum des Krei-
ses, der Betrieb und die Betreuung werden durch das KRZN gewahrleistet.

Es wird auf Uberschneidungen mit Zustandigkeiten des Schulausschusses hingewiesen, z.B.
Verbindungen zu den Projekten Gute Schule 2020.

Rechenzentrum

Die vorhandenen IT-Komponenten im gespreizten Rechenzentrum des Kreises werden bis
zum Ablauf ihres Lebenszyklus durch das KRZN betreut und sukzessive durch neue Kompo-
nenten ersetzt, die dann Eigentum des KRZN sind. Mit zunehmender Vereinheitlichung des
Leistungsportfolios werden Leistungen durch das KRZN zunehmend in die originare Server-
landschaft des KRZN uberfuhrt. Das KRZN stellt im Rahmen der Grundfinanzierung in eigener
Hoheit den Betrieb sicher, um die Verflugbarkeit und Performance des Rechenzentrums zu
gewabhrleisten.
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Verwaltungsnetzwerk

Das Verwaltungsnetzwerk der Kreisverwaltung bindet alle AuRenstellen der Kreisverwaltung
(rd. 85 Standorte) sowie die Teleheimarbeitsplatze der Beschéftigten in die IT-Infrastruktur ein
und umfasst sowohl eigene Leitungen, angemietete Verbindungen sowie Richtfunkstrecken.
Der Betrieb, die Betreuung und die Leistungssicherung erfolgt durch das KRZN, die Verant-
wortung und das Eigentum verbleibt beim Kreis Mettmann.

Fachanwendungen / digitale Verwaltung

Die Betreuung und Leistungssicherung der Fachanwendungen obliegt dem KRZN. Der Kreis
zahlt dem KRZN ein Entgelt fur die Nutzung der Fachsoftware. KRZN-Standardprodukte sol-
len zukunftig Uber den Entgeltkatalog des KRZN abgerechnet werden, Besonderheiten des
Standortes Mettmann werden zunachst im Rahmen der vom Kreis zu leistenden Grundfinan-
zierung abgerechnet. Neue Anforderungen und Erweiterungen sind gesondert zu verguten.

IT-Vergaben und interkommunale Zusammenarbeit

IT-Vergaben rund um das ehemalige Rechenzentrum und die Fachanwendungen liegen ab
dem 01.01.2019 in Zustandigkeit des KRZN. Fur diese vom Zweckverband KRZN ubernom-
menen Zustandigkeiten erfolgt die Prifung und Freigabe durch das Rechnungsprifungsamt
des Zweckverbandes.

Arbeitsplatzbezogene Hardware und Software fur Schulen und die Kreisverwaltung (u.a.
Office, Windows), die Schulserver, lokale Netze (LAN/WLAN) inkl. Netzwerkkomponenten, die
Telekommunikationsanlagen, Drucker und Kopierer verbleiben im Eigentum des Kreises. Er-
satz und Neubeschaffungen werden vom Kreis veranlasst und von diesem finanziert. Das
Rechnungsprifungsamt des Kreises wird wie bisher beteiligt. Der Ausschuss fur Informations-
technik und digitale Verwaltung nimmt alle Vergaben zwischen 50.000 € und 200.000 € re-
gelmafig im Nachgang zur Kenntnis und berat dariberhinausgehende IT-Vergaben fir den
Kreisausschuss vor.

Im Regelfall wird der Kreis Mettmann alle Beschaffungen im Wege der Inhouse-Vergabe Uber
das KRZN abwickeln.

Sowohl der Kreis Mettmann als auch das KRZN sind derzeit noch Mitglieder im Zweckverband
KDN - Dachverband kommunaler IT-Dienstleister. Es ist gelebte Praxis im KDN, Doppelmit-
gliedschaften zu vermeiden. Der Kreis Mettmann wird seine Doppelmitgliedschaft mit Ablauf
des 30.06.2019 beenden. Ab diesem Zeitpunkt wird der Kreis Mettmann nur noch mittelbar
Uber das KRZN Mitglied im KDN sein.

Bericht der Verwaltung/ des KRZN

Die IT-Steuerung des Kreises Mettmann sowie die Geschaftsfiuhrung des KRZN werden den
Ausschuss fur Informationstechnik und digitale Verwaltung regelmafig tber Fusions- und Mig-
rationsprozess und aktuelle Sachstande informieren.

Haushaltsrelevante IT-Vorhaben

Die Verwaltung stellt dem Ausschuss fir Informationstechnik und digitale Verwaltung in der
jeweils den Haushaltsberatungen vorangehenden Sitzung haushaltsrelevante IT-Vorhaben,
die insbesondere der Einflusssphare des Kreises unterliegen, sowie haushaltsrelevante Inves-
titionsprogramme, die sonstige IT-Vorhaben betreffen, inklusive einer Wirtschaftlichkeitsbe-
trachtung, vor. Das Kriterium der Haushaltsrelevanz ist erflllt, wenn die finanziellen Auswir-
kungen insgesamt 200.000 € einschlieBlich Folgekosten innerhalb 5 Jahren netto Ubersteigen.

IT-Sicherheit

Die Wahrnehmung der Funktion des IT-Sicherheitsbeauftragten fur den Kreis Mettmann er-
folgt vereinbarungsgemaf seit dem Beitritt zum Zweckverband durch das KRZN. Sie wird in
Person durch den bisherigen Funktionstrager und dessen Vertreter wahrgenommen.
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Datenschutz

Die konkreten Zustandigkeiten fur die Aufgaben des Datenschutzes sind zwischen dem
Zweckverband KRZN und dem Kreis noch im Einzelnen festzulegen.

Organisationsbefugnis des Landrates

Fragen der Personal- und Organisationsentwicklung gehéren nicht zu den Aufgaben des Aus-
schusses fur Informationstechnik und digitale Verwaltung, sondern sind originare Aufgaben
des Landrates im Rahmen seiner Organisationsgewalt.

2. Wahlperiodeniibergreifende Themen mit Auswirkungen auf die aktuelle Wahlperiode

IT-Strategie des Kreises

Der Kreistag hat in seiner Sitzung am 15.12.2011 die IT-Strategie des Kreises beschlossen.
Der IT-Strategiebericht 2011 beschreibt die aktuelle informationstechnologische Ausrichtung
des Kreises.

Er vermittelt die Grundlagen, informiert Gber Ziele und Ma3nahmen und beschreibt den aktuell
erreichten Stand. Dieser Bericht wird aufgrund von Zeitablauf sowie durch die Zusammenar-
beit mit dem KRZN spatestens Anfang der nachsten Wahlperiode fortzuschreiben sein.

Fusions- und Migrationsprozess

Die Fusionsvereinbarung zwischen dem Kreis Mettmann und dem KRZN sieht eine bis zu 6-
jahrige Migrationsphase (bis 31.12.2024) vor.
3. Verwaltungsorganisation und Ansprechpartner

Der Ausschuss flr Informationstechnik und digitale Verwaltung hat eine zustéandige Stabsstel-
le, welche die Themen und Angelegenheiten des Ausschusses federfuhrend betreut.

Dies ist die IT-Steuerung des Kreises Mettmann, welche im Dezernat Il (Kreisdirektor Martin
M. Richter) und dort im Amt 20 angesiedelt ist. Das KRZN stellt den IT-
Sicherheitsbeauftragten der Kreisverwaltung.

Das KRZN (Geschéftsleitung und Leiter Abteilung 5 des KRZN) nehmen als Gaste an den
offentlichen Sitzungen des Ausschusses fur Informationstechnik und digitale Verwaltung teil.

Seite 5von 5 20/022/2019



	Sachverhalt
	Text2
	Text3
	FLD_voname
	Gremium
	Datum
	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen15
	Kontrollkästchen16
	Kontrollkästchen17
	Beschlußvorschlag
	Anlage
	SMC_BM_VOTEXT5

